
Protokoll der EE – Sitzung Sparte Vögel 
am 18. Mai 2007, 09.00 Uhr in Piestany / Slovakei 

 
 
Vorsitz:   Günter Huber (Österreich) 
Protokoll:   Heinz Stephani (Schweiz) 

Teilnehmer: Klaus Weber (Deutschland) 
Heinz Hochuli (Schweiz) 
Hansjürg Zimmermann (Schweiz) 
Dieter Hopfinger(Österreich) 
Erich Kubica (Slowakei) 

 
 

1 . Begrüßung durch den Vorsitzenden Günter Huber 
 Salutations par le président Günter Huber 
 Welcome by the President, Günter Huber 
2 . Feststellung der Präsenz 
 Constatation des présences 
 Recording Attendance 
3 . Bestätigung des Protokolls vom 26. Mai 2006 / Leusden - NL 
 Procès-verbal de la séance du 26 mai 2006 à Leusden / NL 
 Minutes of meeting of the 26th may 2006 in Leusden / NL 
4 . Besprechung Europaschau in Leipzig 08. bis 10. Dezember 2006 
 Retrospective de l'exposition européenne du 8 au 10 décembre 2006 à Leipzig 
 Retrospective of the European Show in Leipzig from the 8th – 10th December 2006 
5 . Reglement für künftige Europaschauen, Sparte Vögel 
 Règlement pour les futures expositions européennes, section oiseaux 
 Regulations for the futures european shows, division birds 
6 . Besprechung über die Jahresfarben der Vogelfußringe in der EE 
 Discussion sur les couleurs annuelles des bagues d'éleveurs 
 Discussion about the yearly colour of the bird breeder rings 
7 . Werbung und Auftreten im Internet 
 Publicité et présentation sur l'Internet 
 Publicity and presentation on the internet 
8 . Tagesordnung der EE-Generalversammlung 19. Mai 2007 
 Ordre du jour de l’assemblée générale de l’EE le 19 mai 2007 
 Agenda of the EE Annual General Meeting from the 19th May 2007 
9 . Behandlung der eingegangenen Aufnahmeansuchen 
 Traitement des demandes d'admission  
 Treatment of the demands for membership 
10. Werbung zusätzlicher Mitglieder Hans–Jürg Zimmermann 
 Campagne de recrutement de nouveaux membres 
 Campaign for recruiting of new members 
11. Anträge und Berichte der Länder 
 Propositions et rapports des pays membres 
 Propositions and informations from the member countries 
12. Allfälliges 
 Divers 
 Any Other Business 
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Verhandlungen 
 
1.) Begrüßung / Salutations / Welcome 
Der Vorsitzende Günter Huber begrüsst alle herzlich zu dieser Sitzung hier in Piestany. 
 
 
2.) Festlegung Präsenz / constatation présences / Recording attendance 
Anhand der Präsenzliste sind 7 Teilnehmer aus 4 Ländern anwesend. 
 
 
3.) Bestätigung Protokoll / Procès-verbal / Minutes 27. Mai 2006 in Leusden  

Das Protokoll wurde vorgängig verschickt und wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser 
Heinz Stephani verdankt. 
 
 
4 . Besprechung Europaschau in Leipzig 08. bis 10. Dezember 2006 
 Retrospective de l'exposition européenne du 8 au 10 décembre 2006 à Leipzig 
 Retrospective of the European Show in Leipzig from the 8th – 10th December 2006 
 
Die Anwesenden äussern sich positiv über die erste Vogelschau innerhalb der EE vom 
8. - 10. Dezember 2006. Dass gewisse Dinge nicht ganz richtig gelaufen sind, konnten wir 
nicht beeinflussen, da es sich um Unzulänglichkeiten seitens des Ausstellungs - OK 
handelte. 
Die technischen Abläufe unserseits haben bestens funktioniert. Der Vorsitzende dankte 
nochmals den Kollegen vom Sachsenverband sowie den Helfern aus der Schweiz für das 
gute Gelingen. 
Ebenfalls sei hier nochmals erwähnt, dass ohne die grosse Unterstützung durch die Firma 
Quiko (dank guten Beziehungen von DKB Präsident Klaus Weber) Käfige etc. von uns nur 
schwer zu beschaffen gewesen wären. Besten Dank. 
 
 
5 . Reglement für künftige Europaschauen, Sparte Vögel 
 Règlement pour les futures expositions européennes, section oiseaux 
 Regulations for the futures european shows, division birds 
 
Für die nächste EE-Schau vom 20. - 22. November 2009 in Nitra / Slowakei muss nun ein 
Ausstellungsreglement erarbeitet werden. Die Verantwortung für dieses Reglement liegt 
beim Vositzenden und dem Sekretär. 
 
Nach kurzer Diskussion wird beschlossen, dass an der Ausstellung 2009 auch 4er 
Kollektionen (Stämme) zugelassen werden. Auch werden die Gesangskanarien zur 
Ausstellung zugelassen. 
Im Reglement muss ganz klar ersichtlich sein, wie die Beschickung, die Auszeichnungen und 
Kategorieneinteilung gehandhabt werden. Die Anwesenden sind sich einig, dass nicht gleich 
viele Kategorien (Europameister /Champions) wie bei den Einzelvögeln geben kann. 
 
Vorschlag: Zusammengefasste Kategorien bei den 4er Kollektionen, das heisst Gestalts- 
kanarien Kleine glatte Rassen, Gestaltskanarien grosse glatte Rassen etc. für den 
Europachampion. 
Möglich: Europameister wird in einer Kategorie ausgezeichnet, wenn mind. 2 Züchter und 
min. 
5 Kollektionen in der Kategorie ausgestellt werden. Die Details werden im Ausstellungs- 
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reglement festgelegt. 
 
Im Weiteren wird beschlossen, dass nur Zuchtrichter / Preisrichter, welche die gemeinsamen 
Ausbildungstage besucht haben, an der Ausstellung bewerten können. Nur so ist eine 
einheitliche Bewertung an der EE Schau gewährleistet.  
Nach den neuen EE Statuten und dem Ausstellungsregelement können alle Preisrichter 
eines Landes an der EE bewerten, wenn die 2 Ausbildungstage besucht werden. Die 
Zuteilung erfolgt nach den Meldungen der Vögel: 80 Vögel pro Land = 1 Preisrichter. 
 
Im Jahre 2008 und 2009 werden diese Ausbildungstage organisiert. Ort und Tag sollten so 
gewählt werden, dass die meisten Richter den gleich langen Anfahrtsweg haben. 
Organisation durch die Standardkommission (siehe Punkt 12). 
 
Für die Bewertungskarten werden als Grundlage bei den Gestalts- und Farbenkanarien die 
Karten des DKB verwendet und entsprechend angepasst. Klaus Weber ist dafür besorgt, 
dass der Sekretär die Karten bis Mitte Juni erhält. Die Karten der Exoten und Sittiche werden 
von den CH Karten abgeleitet. 
 
Zu den Käfigen kann momentan nicht viel gesagt werden. Abklärungen im slowakischen 
Verband sind nötig. Ebenfalls wollen wir auch die „Kartonkäfige“ der COM Belgien vom 
Januar 2008 abwarten und diese begutachten. 
 
 
6 . Besprechung über die Jahresfarben der Vogelfußringe in der EE 
 Discussion sur les couleurs annuelles des bagues d'éleveurs 
 Discussion about the yearly colour of the bird breeder rings 
 
In der EE haben die Geflügel andere Farben an den Ringen als die Vögel. Eine 
Vereinheitlichung wäre wünschenswert. Das ist aber nicht kurzfristig realisierbar. Eine 
Diskussion anlässlich der COM Ausstellung in Belgien wird durch den Vorsitzenden 
angestrebt. Für die Verbände, welche alle vier Sparten haben, wäre dies eine Erleichterung. 
 
 
7 . Werbung und Auftreten im Internet 
 Publicité et présentation sur l'Internet 
 Publicity and presentation on the internet 
 
Eine Vorgabe vom EE Präsidium ist, dass die Protokolle nur noch per E-Mail an die 
Teilnehmer zugestellt werden und eine Kurzfassung in D / F und E auf der Website der EE 
zu finden ist. Hansjürg Zimmermann erklärt sich bereit, vorläufig die Uebersetzung zu 
erstellen. 
 
Die frühren Protokolle werden evtl. auch überarbeitet und ins Web gestellt. So hätten wir von 
der Gründung an bis heute die Protokolle im Web. 
 
 
8 . Tagesordnung der EE-Generalversammlung 19. Mai 2007 
 Ordre du jour de l’assemblée générale de l’EE le 19 mai 2007 
 Agenda of the EE Annual General Meeting from the 19th May 2007 
 
Zusammen gehen wir die Tagesordnung der EE Generalversammlung durch. Bei den 
Statuten wurde ein entsprechender Aenderungsantrag betreffs COM Richtlinien eingegeben. 
Detail siehe Statuten EE / Protokoll. 
 
Nächste EE Tagungen: Pula / Croatien 2008, Namur / Belgien 2009, Spanien 2010. 
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Detail Daten siehe Web der EE. 
 
 
9 . Behandlung der eingegangenen Aufnahmeansuche 
 Traitement des demandes d'admission  
 Treatment of the demands for membership 
 
Keine Aufnahmen. Portugal und Griechenland haben sich noch nicht entschieden. 
 
10. Werbung zusätzlicher Mitglieder  / Hans–Jürg Zimmermann 
 Campagne de recrutement de nouveaux membres 
 Campaign for recruiting of new members 
 
Damit für unsere Sparte noch zusätzliche Landesverbände ein Aufnahmegesuch stellen, ist 
eine weitere Anschreibrunde nötig. Der Brief von Hans Jürg Zimmermann liegt diesem 
Protokoll bei. Zimmermann wird dies weiter verfolgen. 
Die Argumente für eine Aufnahme für die EE ist aus dem Brief ersichtlich. 
 
 
11. Anträge und Berichte der Länder 
 Propositions et rapports des pays membres 
 Propositions and informations from the member countries 
 
Keine Anträge . Für Prof. Schille ist eine Liste zusammen zu stellen, damit die nötigen 
Grundlagen geschaffen werden, damit der Tierschutzrat in Brüssel in den Belangen der 
Einfuhr der Vögel vorsprechen kann. Wird durch Hans Jürg Zimmermann erledigt. 
 
 
12. Allfälliges 
 Divers 
 Any Other Business 
 
Da unter diesem Punkt keine weiteren Wortmeldungen sind, wird unter diesem Punkt die 
Gründung einer Standardkommission angefügt. 
 
Die Standardkommission setzt sich wie folgt zusammen. 
 
Vorsitz:   Heinz Hochuli, Schweiz 
Vice:    Klaus Weber, Deutschland 
Protokollführer:  Hopfinger Dieter, Österreich 
Mitglied:   Kubica Erich, Slowakei 
 
Aufgaben der Standardkommission sind vorerst: 
 
Bewertungskarten für die EE Ausstellung, Bewertungsrichtlinien, Fortbildung der 
Zuchtrichter. 
 
 
 
        Protokollführer: 
        Heinz Stephani, Schweiz 
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